
 
 

 
 
 

 
„Macht doch, was IHR wollt!“  
6. Mädchenkonferenz für Mädchen und 
junge Frauen mit Behinderung 
 
Düsseldorf/Hannover, 10. Oktober 2008   Der „Bundesverband für 
Körper- und Mehrfachbehinderte e.V.“ veranstaltet in Kooperation mit 
dem Annastift vom 17. bis 19. Oktober 2008 die 6. Mädchenkonferenz für 
junge behinderte Mädchen und Frauen in Hannover.  
 
An diesem Wochenende treffen sich unter dem Motto „Macht doch, was 
IHR wollt!“ rund 350 Mädchen und junge Frauen mit und ohne 
Behinderung aus dem gesamten Bundesgebiet. Sie kommen nach 
Hannover, um neue Kontakte zu knüpfen, in Workshops über ihre 
Wünsche, Träume und Ängste zu sprechen, ihrer Kreativität freien Lauf 
zu lassen und neue Aktivitäten auszuprobieren. 
Seit 1998 lädt der Bundesverband alle zwei Jahre zur Mädchenkonferenz 
ein.  
 
10 Jahre Mädchenkonferenz 
 
Zum 10jährigen Jubiläum werden fast doppelt so viele Teilnehmerinnen 
erwartet wie beim ersten Mal: „Viele sind von Anfang an dabei und 
kommen immer wieder, andere Mädchen haben erst jetzt davon gehört 
und wollen unbedingt dabei sein“, erfreut sich die Organisatorin Heide 
Adam-Blaneck vom Bundesverband über das wachsende Interesse. 
 
Zur Matinee „Vorhang auf: Hier sind wir!“ sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen. Hier können Sie erleben, was die jungen Mädchen und 
Frauen am Wochenende entwickelt haben, wovon sie träumen und 
welche Forderungen sie an ihre Zukunft stellen.  
Termin: Sonntag, 19. Oktober 2008 ab 10.30 Uhr 
Ort: Berufsbildungswerk im Annastift, Wülfeler Str. 60, 30539 Hannover   
 
 
Die Mädchenkonferenzen werden seit 1998 alle zwei Jahre vom Bundesverband 
für Körper- und Mehrfachbehinderte e.V. veranstaltet. Mädchen und junge 
Frauen, die mit einer Behinderung leben, haben hier die Möglichkeit, sich 
außerhalb der gewohnten Umgebung und ohne therapeutische Ansprüche mit 
Gleichbetroffenen auszutauschen, eigene Vorstellungen für ihre Zukunft zu 
entwickeln und ihre Anliegen aktiv zu vertreten. Ziel des Bundesverbandes ist 
es, die geschlechtsspezifische Arbeit mit behinderten Mädchen (und Jungen) zu 
fördern. Nähere Informationen: Bundesverband für Körper- und 
Mehrfachbehinderte e.V., Heide Adam-Blaneck, Tel. (02 11)6 40 04-16, E-Mail: 
heide.adam-blaneck@bvkm.de 
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